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Mercer Private Markets S.A. SICAV – OGA Teil II – Mercer Semi-Liquid Private Debt Fund (der „Teilfonds“)  
Nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungen für Artikel-8-Finanzprodukte gemäß der Verordnung (EU) 2019/2088  

I. Kein nachhaltiges Investitionsziel  
Mit diesem Finanzprodukt werden ökologische oder soziale Merkmale beworben, aber keine nachhaltigen Investitionen 
angestrebt. 

II. Ökologische oder soziale Merkmale des Finanzprodukts  
Der Teilfonds bewirbt soziale und/oder ökologische Merkmale durch Investitionen in Zielfonds und/oder Co-Investments 
im Bereich der Privatkredite, um Umwelt-, Sozial- und Governance-Risiken zu mindern, die zu einer Verschlechterung 
der Kreditwürdigkeit führen können. Der Teilfonds beabsichtigt, zur Begrenzung nachteiliger Auswirkungen auf das Klima 
und damit verbundener Umweltprobleme und/oder zu einer integrativeren und gerechteren Gesellschaft und/oder zu 
verbesserten Lebensstandards beizutragen, indem er sich auf Basisfonds und Co-Investments konzentriert, die ESG-
Risiken berücksichtigen. Die Auswahl der Basisfonds und Co-Investments erfolgt auf der Grundlage eines systematischen 
Prozesses der Due-Diligence-Prüfung für Investitionen, der auf einer proprietären ESG-Analyse sowohl auf Ebene des 
zugrunde liegenden Investmentmanagers/GP/Lead-Investors als auch auf Ebene der Investition basiert und durch 
Ausschlüsse hinsichtlich bestimmter Tätigkeiten und Verhaltensweisen ergänzt wird, die nach Ansicht des 
Portfoliomanagers schädliche gesellschaftliche Auswirkungen haben. 

III. Anlagestrategie  
Um sein Ziel zu erreichen, investiert der Teilfonds in Basisfonds und Co-Investments und erreicht dadurch ein breites 
Engagement in privaten Schuldenstrategien, darunter einige oder alle der folgenden (aber nicht beschränkt auf) 
Direktkredite, Spezialfinanzierungen, vermögensbasierte Finanzierungen, strukturierte Kredite und opportunistische  
Kredite. Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements eine Allokation in kürzeren Laufzeiten und/oder 
liquiden Mitteln beibehalten. 

Die ESG-Anlagestrategie des Teilfonds berücksichtigt die folgenden Elemente:  

i. Ausschlussscreening;  

ii. spezielle Due-Diligence-Prüfung des zugrunde-liegenden Investmentmanagers/GP/Hauptinvestoren im Hinblick auf 
deren ESG-Richtlinien und -Fähigkeiten; und 

iii. ESG-Bewertung auf der Ebene des Basisfonds und Co-Investment. 

IV. Anteil der Investitionen  
Ziel des Teilfonds ist die Schaffung eines privaten Schuldenportfolios bestehend aus Basisfonds und Co-Investments, 
das über verschiedene Sektoren und Teilsektoren hinweg gut diversifiziert ist. Mindestens 51 % der Kapitalzusagen des 
Teilfonds werden auf Anlagen abzielen, die auf ökologische/soziale Merkmale ausgerichtet sind (# 1). Bei Investitionen 
der Kategorie #2 („Andere“) handelt es sich um Basisfonds und Co-Investments, bei denen nicht erwartet wird, dass sie 
ökologische und/oder soziale Merkmale bewerben, sowie um Nebenvermögen wie Barmittel und andere Bilanzposten. Zur 
Vermeidung von Missverständnissen sei darauf hingewiesen, dass Investitionen, bei denen nicht erwartet wird, dass sie 
ökologische und/oder soziale Merkmale bewerben, keinem Ausschlussscreening unterliegen und/oder bei der Bewertung 
des Basisfonds/Co-Investments und der Managerbewertung nicht die Mindestpunktzahl erreicht haben. Der Teilfonds kann 
zum Zwecke des Liquiditätsmanagements eine Allokation in kürzeren Laufzeiten und/oder liquiden Mitteln beibehalten. 
Die geplante Vermögensaufteilung hinsichtlich der Aufteilung zwischen #1 „Ausgerichtet auf ökologische/soziale Merkmale“ 
und # 2 „Andere“ (siehe unten) wird während der Aufbauphase und der Desinvestitionsphase möglicherweise nicht 
eingehalten. Angesichts der halbliquiden Natur des Teilfonds kann es aufgrund von Zeichnungen und Rücknahmen 
vorkommen, dass die geplante Vermögensaufteilung vorübergehend nicht eingehalten wird. 
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V. Überwachung ökologischer oder sozialer Merkmale  
Investitionen, die zur Erreichung der beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale beitragen, werden regelmäßig auf 
ihre Übereinstimmung mit den im Abschnitt „Investitionsstrategie“ aufgeführten verbindlichen Elementen überprüft. Die 
Überprüfung basiert auf Informationen, die vom zugrundeliegenden Investmentmanager/GP/Lead Investor bereitgestellt 
werden. Als Teil eines internen Prozesses stellt der Portfoliomanager im Rahmen der Auswahl und Überwachung jedes 
Investments eine Vier-Augen-Kontrolle sicher. Im Hinblick auf externe Kontrollen wird der Teilfonds regelmäßig die 
Entwicklung bewährter Verfahren überwachen und seine Positionierung in Bezug auf externe Kontrollen entsprechend 
neu ausrichten. 

VI. Methodologien für ökologische oder soziale Merkmale  
Der Teilfonds konzentriert sich auf die folgenden Nachhaltigkeitsindikatoren, um die Bewerbung ökologischer oder sozialer 
Merkmale zu messen: 

1. Ausrichtung auf das Ausschlussscreening 
2. Ergebnisse der ESG-Due-Diligence-Prüfung des zugrunde liegenden 

Investmentmanagers/GPs/Hauptinvestors 
3. ESG-Bewertungsergebnisse auf der Ebene des Basisfonds/Co-Investments 

Der Schwerpunkt auf ökologischen und/oder sozialen Merkmalen im Hinblick auf die Nachhaltigkeitsindikatoren, die der 
Due Diligence des zugrunde liegenden Investmentmanagers/GPs/Lead Investors zugrunde liegen, kann innerhalb der 
Grenzen des Anlageziels von Anlage zu Anlage unterschiedlich sein. 

VII. Datenquellen und -verarbeitung  
Der Teilfonds erfüllt die Voraussetzungen einer Dachfondsstruktur, die in Basisfonds und/oder Co-Investment im Bereich 
privater Schulden investiert, bei denen keine oder nur sehr begrenzte Informationen über die zugrunde liegenden Anlagen 
öffentlich verfügbar sind. Die vom Teilfonds zur Erreichung der beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale 
verwendeten Datenquellen basieren auf Informationen und Unterlagen, die vom jeweiligen zugrunde liegenden 
Investmentmanager/GP/Hauptinvestor im Rahmen der Due Diligence und der laufenden Überwachung bereitgestellt 
werden, und diese Informationen sind möglicherweise nicht geprüft. Die Datenerhebung für die Investitionen wird 
regelmäßig eingeleitet. Die erforderlichen Daten basieren auf den regulatorischen Verpflichtungen des Teilfonds und 
werden dem zugrunde liegenden Investmentmanager/GP/Lead Investor während der ersten Due Diligence sowie im 
Falle wesentlicher Änderungen mitgeteilt. Der Teilfonds wird den Anteil der geschätzten Daten regelmäßig neu bewerten, 
normalerweise im Einklang mit dem jährlichen Berichtsprozess des Teilfonds.  

IX. Einschränkungen bei Methoden und Daten  
Die vom Teilfonds erhaltenen Daten werden grundsätzlich vom zugrunde liegenden Investmentmanager/GP/Lead-Investor 
bereitgestellt und basieren auf Informationen, die direkt von den zugrunde liegenden Anlagen/Co-Investments stammen. 
Die Vollständigkeit, Genauigkeit und Konsistenz der erhaltenen Daten können bestimmten Einschränkungen unterliegen, 
die bei der regelmäßigen Bewertung des Datenverwaltungsprozesses des zugrunde liegenden Investmentmanagers/GP/ 
Lead Investors berücksichtigt werden. Methodisch sind keine wesentlichen Einschränkungen zu erwarten. Der Teilfonds 
geht nicht davon aus, dass diese Beschränkungen die Erreichung der ESG-Investmentallokation oder der beworbenen 
ökologischen und sozialen Merkmale wesentlich beeinträchtigen werden, und wird die relevanten Beschränkungen und 
ihre Auswirkungen auf die Erreichung der beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale regelmäßig neu bewerten.  

X. Due Diligence  
Der Portfoliomanager hat ein eigenes Bewertungsrahmenwerk entwickelt, um zugrunde liegende Investmentmanager/GP/ 
Lead Investor und Strategien nach ihrem ESG-Ansatz zu klassifizieren. Dadurch kann das Team nicht nur die Leistung der 
zugrunde liegenden Manager in Bezug auf ESG nachvollziehen, sondern auch Bereiche identifizieren, die künftig genauer 
überwacht werden müssen. Auf der Ebene des zugrunde liegenden Investmentmanagers/GP/Lead Investors stellt die 
Punktzahl die Einschätzung des Portfoliomanagers dar, inwieweit ESG-Faktoren in das Unternehmen und die Strategie 
eines Investmentmanagers integriert sind. Die Due Diligence des zugrunde liegenden Investmentmanagers wird durch eine 
ESG-Bewertung auf der Ebene des Basisfonds/Co-Investments ergänzt, die sich auf den Grad der ESG-Integration in die 
Anlagestrategie konzentriert. Es wird eine spezielle Prozessdokumentation erstellt, die die internen Kontrollen detailliert 
beschreibt. Hierzu gehören Kontrollen, die gewährleisten, dass alle geltenden Richtlinien des Teilfonds jederzeit 
eingehalten werden, Prozesse, die eine Vier-Augen-Kontrolle der geplanten Transaktionen gewährleisten, und bei 
Bedarf eine unabhängige Aufsicht durch die Risiko- und Compliance-Funktionen. 
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X. Engagement-Richtlinien  
Engagement ist nicht Teil der ökologischen oder sozialen Anlagestrategie dieses Teilfonds.  

XI. Bestimmter Referenzwert  
Es wurde kein Index als Referenzwert bestimmt.  
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